
10 ´s Gmoa-Blattl         2/2024

Zu Beginn des Jahres konnte der 
1. Schützenmeister Florian Jehle wie-
der zahlreiche Mitglieder zum alljähr-
lichen Strohschießen mit anschließen-
der Proklamation der neuen Könige 
begrüßen.
In diesem Jahr hatten alle Anwesenden 
die Möglichkeit, mit einem Luftge-
wehr auf eine virtuelle Dartscheibe zu 
schießen. Florian Ettner sicherte sich 
den ersten Platz, indem er die meisten 
Punkte erzielte und gewann somit die 
von Carmen Ettner gemalte Schützen-
scheibe. Bei den Jugendlichen erreich-
te Fabian Ströbl die höchste Punktzahl 
und erhielt hierfür die Pumuckl-Ju-
gendscheibe. Die Fleisch- und Wurst-
preise wurden wieder traditionell auf 
Christbaumkugeln ausgeschossen, was 
bei allen auf Anklang stieß.

Strohschießen und Proklamation der Könige bei der SG „Edelweiß Stoffen“

Als erstes durfte die Jugend ihre neue Königin feiern. Anna 
Rampp bewies dabei die ruhigste Hand und schoss einen 
hervorragenden 24,0 Teiler. Dahinter reihte sich Tobias 
Hafenmair ein (34,2 Teiler). Drittplatzierter wurde Hannes 
Rampp (38,2 Teiler).

Weiter ging es mit der Proklamation des Luftgewehrkönigs. 
Mit einem 139,3 Teiler konnte sich Heribert Ettner den lan-
gersehnten Titel sichern. Zweitplatzierter wurde Matthias 
Ettner (162,3 Teiler) und den dritten Platz belegte Helmut 
Ettner (189,2 Teiler)

Als nächstes wurde der Auflagekönig gekrönt. Diesen Titel 
holte sich Anton Auer mit einem grandiosen 5,0 Teiler. Ihm 
folgte Werner Ettner auf Platz zwei (15,8 Teiler). Bei der 
Brezenkette hatten gleich zwei Schützen das gleiche Blattl 
(16,0 Teiler). Das um 0,02 bessere „Deckblattl“ schoss Jo-
sef Ettner (20,22 Teiler) und sicherte sich somit den 3.Platz 
vor Günter Hafenmair.

Die Spannung erreichte ihren Höhepunkt bei der Proklama-
tion des Luftgewehrkönigs. Hier konnte Antonia Ettner mit 
einem 7,2 Teiler das Rennen für sich entscheiden. Knapp da-
hinter lag Theresa Ettner (8,2 Teiler) und der dritte Platz auf 
dem Stockerl ging an Werner Ettner (12,0 Teiler). 
Wir danken allen Besuchern, vor allem der stark vertretenen 
Jugend, für einen sehr geselligen Abend.


